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entsprechende Unterricht werde auch
gegen den Willen der Schüler und
ohne Zustimmung der Eltern erteilt.
Wer das Verhältnis zwischen dem
offiziellen Katholizismus und dem
Bereich der Sexualität kennt, wundert
sich gewiss nicht über diesen Protest,

der freilich an der Sachlage
nichts ändern kann, denn ein
Bundesgerichtsurteil kann auch ein
reaktionärer Landesminister nicht um-
stossen. wg.

Keine Kindertaufe mehr
in Mozambique

Im Jahre 1975 wurde Mozambique
unabhängig. Schon 1976 wurde — wie
der «Herold seines Kommens» berichtet

— der letzte protestantische
Missionar ausgewiesen. Seitdem kann
kein junger Mensch unter 21 Jahren
mehr rechtmässig getauft und damit
in die christliche Untertanenrichtung
gegängelt werden. Eine Nazarener-
kirche in der Hauptstadt Lourenco
Marques ist von 1200 auf 50 Mitglieder
zusammengeschmolzen. Hier hat das
Christentum eine Schlacht verloren.

aha

Die katholische Kirche triumphiert
in Argentinien

Dem frommen Blättchen «Herold seines

Kommens» entnehmen wir, dass
Argentinien religiös unruhig geworden

sei, denn alle religiösen Gruppen
ausserhalb der römisch-katholischen
Kirche müssen sich beim Staat
registrieren lassen oder ihre Tätigkeit
einstellen. 1976 wurden drei Sekten
verboten, nun sei eine noch strengere
Ueberwachung zu erwarten. 90 Prozent

der 26 Millionenbevölkerung
Argentiniens seien katholisch. Die übrigen

10 Prozent sind in den Augen der
faschistischen Militärdiktatoren zweifellos

«subversiv». aha

«Die Hand des Teufels ist in Rom»

Der gegen Papst Paul, das zweite
Vatikanische Konzil und den offiziellen

Kurs der katholischen Kirche
ankämpfende und damit viel Staub
aufwirbelnde ehemalige Erzbischof
Lefebvre hat in Ecöne (Wallis) vor 1500
Pilgern aus allen Erdteilen erneut 18
Priester und 22 Diakone geweiht. In

seiner Ansprache wandte er sich dabei

heftig gegen die «Verprotestan-

tisierung» der katholischen Kirche
durch den Oekumenismus und leistete
sich auch den Satz «Die Hand des
Teufels wirkt in Rom». Allerdings ohne
zu präzisieren, ob er damit auf
irgendwelche Kurienkardinäle oder den
Papst selbst anspielen wollte. Die von
Lefebvre geführte reaktionäre katholische

Gemeinschaft beabsichtigt
übrigens, nun auch in der Ostschweiz
ein zweites Priesterseminar zu errichten,

wg.

Kritik am Weltkirchenrat

übt die Evangelische Kirche Deutschlands

in einem Schreiben an die Genfer

Gremien des Oekumenischen Rates

der Kirchen und kündigt in
diesem Zusammenhang eine schwere
Vertrauenskrise an. Das Schreiben
wendet sich vor allem gegen die
Unterstützung der Unabhängigkeitsbewegungen

der Schwarzen in Afrika
und wirft dem Weltkirchenrat vor, er
fördere damit deren Gewaltanwendung,

wg.

Literaturstelle:
An dieser Stelle — lieber Leser — sind
Sie gewohnt, Hinweise auf freidenkerische
Literatur, oder auf Werke zur
Auseinandersetzung mit dem Phänomen Religion
zu erhalten.
Heute möchte ich mich, als neuen
Verwalter der Literaturstelle, zuerst vorstellen.

Die Sinwel-Buchhandlung ist spezialisiert

auf die Fachgebiete Technik,
gewerbliche Fach- und Freizeitliteratur
(Hobby, Sport, Spiel). Sie finden bei Sin-
wel z. B. alle Auto-Reparaturanleitungen

Technik, speziell

Fachliteratur, speziell
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Die Katholiken in den USA

Die katholische Kirche ist mit 49
Millionen Mitgliedern die grösste
konfessionelle Körperschaft in den USA.
Aber auch ihr Einfluss vermindert
sich; denn die Taufen sind von
1310 413 im Jahre 1965 auf 884 925
im Jahre 1977 zurückgegangen, also
um 34 Prozent. Die Einschreibungen
bei katholischen Seminarien verminderten

sich in den letzten zwölf Jahren

von 48 990 auf 15 943. Die Zahl
der Novizinnen sank um 90 Prozent.

Die Bibel verbreitet, aber auch
gelesen?

95 Prozent der acht Millionen Schweden

gehören der protestantischen
Staatskirche an, aber nach Aussage
kirchlicher Beamter lesen nur zwei
Prozent der erwachsenen Schweden
regelmässig in der Bibel. Das soll
auch in andern Ländern so sein:
Bibeln in jedem Haus, aber wer liest
sie? aha

und Do it yourself Literatur; eines der
breitesten Lager der Schweiz an
Elektronikbüchern für Beruf und Hobby. Neben
der gesamten Fach- und Berufsliteratur
besorgen wir Ihnen als Voll-Buchhandlung
natürlich auch jedes andere lieferbare
Buch. Erfüllen Sie sich also jeden Bücherwunsch

durch Ihre Literaturstelle.
Sie wissen, dass die ganze Schweiz.
Freidenkerbewegung vom Umsatz der
Literaturstelle profitiert. Ich selber, Maurus
Klopfenstein, bin langjähriges Mitglied der
FVS und werde in Zukunft an dieser
Stelle wieder geeignete Bücher zum Thema

Freidenkertum vorstellen.

Einsenden an Sinwel-Buchhandlung, Literaturstelle der FVS, Lorrainestrasse 10,
3000 Bern 22

Ich wünsche laufend Informationen über Neuerscheinungen aus dem Gebiet der
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